
Wir machen Schifffahrt möglich.

Wasser- und Schifffahrtsamt Bremen

Informationsveranstaltung 

zur Cäcilienbrücke

in der Aula des Schulzentrums Osternburg

06.05.2015
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Wir machen Schifffahrt möglich.
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Historie

Schritte des WSA: Untersuchungsergebnisse/
Empfehlungen bzw. 
Forderungen Dritter:

Untersuchung (Nr. 1)
zur Instandsetzung des Bauwerks

durch Fachbehörden 
des Verkehrsministeriums 

(BAW und FVT)

Zeit:

Vorstellung der Untersuchungs-
ergebnisse der Stadt Oldenburg

Untersuchung (Nr. 2) 
dauerhafte Instandsetzung 

durch externe Ingenieurbüros 

Empfehlung 
der Fachbehörden: 

Neuerrichtung Türme und  
Ersatz Antriebstechnik

Empfehlung Stadt OL: 
Einschaltung externer 

Ingenieur - Büros

Empfehlung 
der Ingenieurbüros 

Brückenneubau

EU-weite Ausschreibung

2005

2006

2007

2008

2009

2010

2011

2012
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Wir machen Schifffahrt möglich.
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Historie
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Schritte des WSA: Untersuchungsergebnisse/
Empfehlungen bzw. 
Forderungen Dritter:

Zeit:

Information sämtlicher Beteiligter 
(u.a. Stadt OL, Denkmalschutz, Bürger) 
über Untersuchungsergebnisse und 

Abstimmung weiteres Vorgehen

Empfehlung Stadt OL: 
Durchführung eines 
Planungswettbewerb

Ausschreibung Planungswettbewerb,
Bürgerinformation und -beteiligung 

am 04.04.2014

Resolution des Rates der 
Stadt OL: 

Stopp des Wettbewerbs 
und Prüfung der Idee zum 

Teilerhalt
Aufhebung Planungswettbewerb / 

Untersuchung der Idee zum Teilerhalt 
durch Ing.-Büros unter Beteiligung der 

Ideengeber

2013

2014

2014

2015



Wir machen Schifffahrt möglich.

Historie

• Planungen zur Cäcilienbrücke wurden in den vergangenen sechs 
Jahren ständig kommuniziert und modifiziert.

• Das WSA hat die Empfehlungen bzw. Forderungen der 
Stadtverwaltung, der Politik und der Bürger/innen berücksichtigt.

• Sämtliche von der WSV gemachten Zusagen wurden eingehalten.

• Sämtliche Untersuchungen über die Cäcilienbrücke sind unter 
www.caecilienbruecke.de einsehbar.
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Entscheidung für eine Rekonstruktion

• Technische Machbarkeit

• Risiken

• Wirtschaftlichkeit
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Entscheidung für eine Rekonstruktion

Ohne EinschränkungenTechnische Machbarkeit

Rekonstruktion:

ohne Einschränkungen 
technisch möglich

=> Funktions- und Betriebs-
sicherheit nachhaltig 
gewährleistet

Teilerhalt*:

teils deutliche Einschränkungen 
bzw. Unsicherheiten vorhanden

=> Sanierung der Türme kann  
einem Rückbau mit anschließ-
ender Neuerrichtung gleich-
kommen.
Dauerhaftigkeit/Nachhaltigkeit  
der Sanierung der Türme frag-
lich

* = mit teilweiser Nutzung der alten Bausubstanz 7



Wir machen Schifffahrt möglich.

Entscheidung für eine Rekonstruktion

Ohne EinschränkungenRisiken

Rekonstruktion:

nur geringe Ausführungs- und 
Kostenrisiken

=> geringe Überschreitung der 
Bauzeit und des 
veranschlagten Budgets
zu erwarten.

Teilerhalt:

hohe Ausführungs- und Nach-
tragsrisiken insbesondere im 
Bereich der Gründung und des 
Mauerwerks*

=> kann zu gravierenden Bau-
zeitverlängerungen und
Kostensteigerungen führen.

* = Bauen im Bestand 8



Wir machen Schifffahrt möglich.
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Wirtschaftlichkeitsuntersuchung

Schematische Darstellung der Vorgehensweise:

1. Schritt: Zeitliches Auftreten der Investitions- und Unterhaltungskosten über den 
Nutzungszeitraum von 80 Jahren

2017

Investition für 
Teilerhalt

bzw. 
Rekonstruktion

2096

Jährliche Unterhaltungskosten (einschl. Betriebskosten)

2027 2037 2047 2052

Investition
TA

Investition 
TA, KS

Investition 
TA, Ersatz
Überbau
(nur bei 

Teilerhalt)

2057

Investition 
TA, KS 
(nur bei 
Reko.,
bei Teil-
erhalt 
erst in 
2067)

TA = Technische Ausrüstung, Investitionen alle 10, 20 und 35 Jahre erf.
KS = Korrosionsschutz Überbau, Investitionen alle 20 Jahre erf.

K
os

te
n 

(E
ur

o)

Nutzungsdauer (Jahre)

Nutzungs-
dauer 
des 

Bauwerks
endet

Investition
TA
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Wirtschaftlichkeitsuntersuchung

Schematische Darstellung der Vorgehensweise:

2. Schritt: Umrechnung sämtlicher Investitions- und Unterhaltungskosten auf das
Bezugsjahr 2015 (Barwertberechnung)

2017

Investition für 
Teilerhalt

bzw. 
Rekonstruktion

2096

Jährliche Unterhaltungskosten (einschl. Betriebskosten)

2027 2037 2047 2052

Investition
TA

Investition 
TA, KS

Investition 
TA, Ersatz
Überbau
(nur bei 

Teilerhalt)

K
os

te
n 

(E
ur

o)

Nutzungsdauer

Nutzungs-
dauer 
des 

Bauwerks
endet

2015

Umrechnung sämtlicher Investitions-/
Unterhaltungskosten auf das Bezugsjahr 2015

Investition 
TA, KS 
(nur bei 
Reko.,
bei Teil-
erhalt 
erst in 
2067)

Investition
TA

B
ar

w
er

t
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Entscheidung für eine Rekonstruktion

Ohne EinschränkungenWirtschaftlichkeit

Rekonstruktion:

kostengünstigste und 
wirtschaftlichste Variante 

=> Im späteren Betrieb (u. a.
wegen des energiesparen-
den Antriebs mit Gegen-
gewichten) wirtschaftlicher
und nachhaltiger.  

Teilerhalt:

um ein Drittel teurer

=>- höhere Baukosten infolge
umfangreicher und kompli-
zierter Grundbaumaßnahmen, 
aufwendigerer Antriebstechnik 
und der Sanierung des 
Mauerwerks.

- Ersatz des Überbaus erf.
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Weitere Planungsschritte
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Projektschritte 2015 2016 2017 2018

1. 2. 1. 2. 1. 2. 1. 2.

Betrieb und Unterhaltung 
der Brücke

Erweiterte Machbarkeits-
untersuchung Teilerhalt

Entwurfsaufstellung zur 
Finanzierung des Projekts

Planung der
Rekonstruktion

Genehmigungsverfahren



Wir machen Schifffahrt möglich.

Dialog mit der Öffentlichkeit

1. Informationsveranstaltungen für Bürger, Anwohner, Politik, 
Wirtschaft und Presse

2. Presseinformationen und -gespräche 

3. Internet unter www.caecilienbruecke.de

4. Prospekte / Flyer

5. Ständige Information vor Ort
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Fragen und Anregungen
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Informationen zum Ersatz
der Uferwand

an der Hermann -Ehlers-Straße
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Draufsicht 
alte und neue 
Spundwand 
sowie Fuß-
spundwand
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Schnitt alte
und neue 
Uferwand
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Projektplanung Uferwand Hermann-Ehlers-Str.
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Projektschritte 2015 2016 2017

1. 2. 3. 4. 1. 2. 3. 4. 1. 2.

Planfeststellungs-
verfahren

Ausführungsplanung

Ausschreibungs-
unterlagen

Vergabeverfahren

Durchführung der 
Baumaßnahmen



Wir machen Schifffahrt möglich.

1. Lärmschutzwand und lärmintensive Bautätigkeiten
nur wochentags von 7:00 Uhr bis 20:00 Uhr 

2. lärm - und erschütterungsarme Bauverfahren 
(Bohrpfahlwand und Einpressen der Spundwände)

3. Erneute Gebäudebeweissicherung direkt vor Beginn
der Bautätigkeiten

4. Information der Anwohner vor Beginn der 
Bautätigkeiten und Benennung Ansprechpartner 

Wichtige Informationen für Anlieger
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Wir machen Schifffahrt möglich.

Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


